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WienerStadtrath
Sitzungvom2 .April

VorsitzenderVicebürgermeister
Dr .Richter .

S .R .D .v .Billingbeantragt
demGefangenhaus-Oberaufseher
imstädtischenPolizeigefangenhaus
denTitel einesstädtischenGefan¬
genhaus-Inspektorszuverleihen,undihnzumTrageneinerUn¬
formzuberechtigen.(Angenommen

S .R .D .Klotzbergbeantragt,
im Kaiser Franz JosefKinder¬
heftigzuSulzbachbeiIschlpro
189510Zahlund5Freiplätze
constanzbesetztzuhaltenund
dieerforderlichenMittelzu
bewilligen Angenommenn,

DasProjekt für dieUm¬
pflasterung derMaria¬
TheresienstraßeimBezirke
AllergrundzwischenderWähren¬
ger undLichtensteinstraße
wird genehmigt .

S .R .P .Veglerreferirt über
die Abstellungmehrererbaulicher
Übelstande einSchulgebäude
ietzing ,amPlatz No2 undbe¬
antragt für Adaptirungen1200fl
zugenehmigen.Auchsollwegen
Ausfindig machung eines geng¬
nen Bauplatzes behufseventu¬
aller Errichtung einer neuen
SchuledasErforderlicheveranlasst
werden ( Angenommen . )

Anlässlich derFortsetzung
der Berathung über dasReferat
betreffenddieKrankenversicherung
der städtischen Arbeiter wirdüber

AnregungdesMr .Schlechterder
Magistrat beauftragt ,überdie
Frage der Errichtungeiner
städtischenVersicherungskasse
schleunigst Vorerhebungenzu

pflegen .
S .R .Matthiesreferirt ,über

HerstellungenimAslundWerk¬
hause und imSchulgebäude
Simmering ,Brauchübergasse .Die
Referentenanträgewerdengeneh¬

migt .dasProjektfürdiePflaster
derSteingasseimBezirkeLand¬
strafe wirdgenehmigt .

( RechtsseitigerSammelkanal
Heutewurdedie unterVorsitz
des BezirkshauptmannesD .v .
Friebeidurchgeführtewasser
rechtlicheVerhandlungüberden
BaudesHauptsammelkanales
amrechtenUferdesDonka¬nalesabgeschlossen,undhaben
dievonderStatthaltereibestellten
SachverständigenIgnazRo¬
haczekundKarlAdametz
ihrGutachtenabgegeben.hieraufbrachtendieParteien
ihre Gegenerklärungenvor¬undwurdenvondemStift¬
Klosterneuburgdievonden
Sachverständigenausgespro¬
chenenEntschädigungsbeträge
angenommen ,so daßmit
diesemStifte nunmehreine
EinigungbezüglichdesKanal¬baueserzieltist .DieStatthal¬lerei ,dürfteschonbinnenKur¬
zendenConsenszumBaudes
genanntenSammelkanalsUrtheilen

( Mandatszurücklegung. )der
neugewählteGemeinderathJosef
Rauer,welcherbisherBezirkes
ausschußdesBezirkesHiezung
war ,hatletzteresManda¬
bereitszurückgelegt.
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stigeWienbuchseinwölbung. )Inder
Sadtrathsitzungreferirte

M .Neumannüber das Ergebens
der seitens der HerrenExperten
Professor Brück ,Regierungsrath
v .Schoen ,IngenieureGartner
Riedl und v .Prohaskyvorge¬
nommenenPrüfung desvom
den Ingenieuren Hermanet ,
Nagl und Wolfvorgelegten
Wienstuseinwölbungsprojektes
nachwelchemAntraggegender
Stadtbauamtsprojekt eine Er¬
sparungvonmehrerenMillionen
Guldenzuerzielen ,möglichsein
sollte .der Referent bemerkte ,das
dieExpertisesichnurhinsichtlich
zweier Vorschlägezustimmend
geäußerthabe ,erstenshinsichtlich
der Wahl des Sigmentagen
als Gewolber ,einVorschlag,
welchendasStadtbarenbereits
einJurev .J .zufolgedergunsti¬
genErgebnissederPurkersdorfer
Gewolbeersuchebeantragtenurzweitensrüksichtlichdeswe¬
heitlichconstruirtenWider¬
lagersbei demProjektedermanwennauch in etwasgeänderten
wandasübrigenVatersdesStadtbaumesbeiAusführungs¬elaboratebeantragtwird .Er¬
sichtlichalleranderenVorschläge,
womitinsbesonderErschar¬
genhättenerhieltwerden
können ,untert ,obin derangege¬
ben höhe ,lautet ,dasgarten¬
Gutachtenablehnend.DerMangel
einer Gewölbenachmauerung ,der
spitzwinkligeAnschnittdesGewolbes
an der Sohndes GerinnesIn¬
unzulässigeAussetzungderBahn¬
meinerauf das Gewölbe ,der
MangelvomSohlenbruchschützende
an alles das wird
bemängendhervorgehoben ,

NachdemSchlußergebnissedieser
mit großer Sachkenntnisund
GründlichkeitgeführtenPrüfungstellt sichdasProjektermanet
als eine Anerkennungverdie¬
nende Stude ,aberkeineswegs
als eineverwerthbareArbeit
der Mit der Correkturaller
dieserangeführtenMangelwurdeals

sichdasProjekt ,Hermanetnichtsanderspräsentiren ,als daszur
AusführungvorbereiteteStadt¬
bauamtsprojekt,welchesdurch
die einschlägigenUntersuchen
genderExperteneineDankens¬
werthefachmännischeUnter¬
stützunggefunden ,welchedasselbegegenweitereAb¬
änderungsversuchebewahren

durfte .der Referentbeantragt :1 )
denfünflagertenseiderDankdes Stadtrathes auszu¬
sprechen ,unddenselbenein
chowenvonje 1000Kronen¬
zu ubereiteten .2 )denPro¬

geklagten Hermanek ,Mag .
und Vogt sei unter Aner¬
kennung ihre Bemühungen
mitzutheilen,daßmitRücksicht
aufdasErgebnisderBegüt¬
achtungihresProjektesseiteresdereinberufenenCapertisedie
VerwertungihrerAntrag
dankend abgelehntwerde .in

kommenNacheinereingehendenDebatte
welcherS .R .Dr .BürgerdasProjekt
vertheidigteBürgermeister,Dr.Grube,dieS .R .WurmundMüllersowie
StadtbaudirektorBergerfürdie
Schwentenantrageeintraten,
wurden diese angenommen .



zu demGemeinderatswahlen. )
Morgen finden in sechs Bezirken
engereWahlenfür 7Gemeinderaths¬
mandateaus demzweitenWahl¬
Bürgerstatt ,und zwarkommen
in die engere Wahlaufder
Landstraße,diebisherigeer¬
Dr .Karl Zimmermannmit
ProfJoh .Gerster( beideliberal. )
in Marials ,derbisherig .
k .Hoh .Herregenlib . )mit
Mor .Litschke( Antisimit ) ,am
Neubau der bisherige .
Joh .G .Rosenstiegl( lib . )mit
Hoh.Pichler(Aulis),vonAller¬
grundderbisherigeC .Franz
Schanzel( lib . )mitStephan
Fritz(Antis )invoriten
Matth .Pabeschitz( Lib . )mit
Al .Wieder( Antis )inMei¬
ling Joh .CazinundFranz
von beide liberal mitJosefGötzundHugoPlätterbeideAntisten .Nach819
derWahlordnungist dasRecht
anderengerenWahlsichzu
betheiligen,durchdieTheilnahme
anderHauptwahlnichtbe¬
dingt . . ,es könnenan
derengereWahlauchsolche
Wählertheilnehmen,welchebei
dererstenWahlhandlungnicht
erschienen waren .UnterjenenHerren,welche
sichgesternderNeuwahlunter
ziehe ,müßten,befindensichnachVerbürgermeister1 .
Töchter,unddieSr .dr .Ve¬
sack,E .M.Mayer,Dr .Hacken
bergDr .Klotzbergundv .Schutz.Weiter2StadtrathsdaswerdendurchdasAusschei¬
den Dr .HubersundFreundes

217 fori .26desGemeindestatutes
bestimmt ,daß dieNieburger¬
meister auf 5 Jahre gewählt
werden ,sofern sie nichtmit
Rücksichtauf denZeitpunktihrem
Wahl zu Geminder als Mit¬
gliedern früher aus demGe¬
minderathe auszuscheiden ha¬
ben die Stadtrath werdenauf
die Dauervon6 Jahrenunterder¬
selbenVoraussetzunggewählt .
Es habensich sonach sowohlver¬
bürgermester ,Dr .Richter ,als
auch die Stadträthe einer neu¬
erlichen Wahlin ihrer Eigen¬
schaft als Vicebürgermeister
bei Stadtrath zuunter¬

ziehen .
Donnerstag ,den4 .April

finden die Ersatzwahlenmit
vierjähriger Funktionsdemle¬für den im ersten Wahl
körper erledigte Gemeinde
rathsmanden und ge¬
zu eines in der innere

stadt ,Leopoldstadt und
Marin statt .

der § 21 derWahlen
nungjetzt eineachttägige
vomTage nach derWahland
lung beginnende Forst zur
Einbringung vonEinwendun¬
gen gegen das Wahlverfahren
selbst fest .NachdieserRekla¬

mationsfrist werden die
sämmtlichen Pflasten von
StadtratheeinerPrüfungunter¬
zogenundwird ,sodannhier¬
ber demGht .Gerichterstattet .
Wennerhalt dieser Rekla¬
mationsfristkeineEinwendungden
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vorgebracht,oderdievorgebrachten
als u .begrundet erkanntwerden
und sich auch sonst keinAnstand
ergibt ,so werden die Wahlen
vom G .anerkannt ,das Re¬
sultat derselbenöffentlichbe¬
kannt gegeben undjeder
Gewähltevonder auf ihnge¬
fallenen WahlinKenntnis
gesetzt .Jeder Gewähltehat
binnen 8 TagennachEmpfang
der Verständigungzuerklären ,
ob er die Wahl annehme .Die
Unterlassung dieser Erklärung
sowie jede Annahmeunter Pro¬
lest oder Vorbehalt gilt als
Ablehnung .Sind diesämmtli¬
chen Erklärungen imPrasi¬
dum eingelangt ,dann wird
der Bürgermeister in der
nächstfolgendenSitzungduaus¬
scheidenden verabschiede¬
und die neugewählten für
du kommende Sitzung einbe¬
rufen .Es dürftendemnach
die neuen Kr .anfangs
Maiihre Thätigkeit inder
Rathsstube aufzunehmen
in der Lage sein .

( VondenKaffeesiedergehilfen. )
die genossenschaftliche Kranken
Kasseder Kaffeehausgehilfen ,in
Wienhat gegendieMagistrats
entscheidung ,nachwelcherdas
am Sonntage aufgenommen
Hilfspersonalnichtbeider
genossenschaftlichenKrankenkasse
zuversicherung.DieBeschwerd
andie u .v .Statthalterer¬

griffen .
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